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Information für Eltern und Schüler/innen über die Wahlpflichtgegenstände 

(WPG) 6. – 8. Klasse im Rahmen der AHS-Oberstufe                2023/24 
 

 
1. Allgemeines 
 

Ab der 6. Klasse haben alle Schüler/innen Wahlpflichtgegenstände (=WPG) im Gesamtausmaß von 

6 Stunden für die 6. bis 8. Klasse zu wählen.  

Parallel zum bestehenden Angebot der zusätzlichen und vertiefenden WPG wird es neue WPG ge-

ben, die entweder ein oder zwei Semester dauern. Die Schüler/innen der 5. Klassen wählen daher 

im Frühjahr 2024 nur für die 6. Klasse und nicht wie früher für die gesamte Oberstufe. Im Frühjahr 

2025 wählen sie für die 7. Klasse usw. Die Wahl bestimmter WPG für die 6. Klasse bedingt jedoch 

auch eine verpflichtende Wahl für die 7. Klasse oder für die 7. und 8. Klasse in den darauffolgenden 

Schuljahren. 

Die definitive Anmeldung für die 6. Klasse muss in der ersten Woche des 2. Semesters der 5. Klasse 

erfolgen.  
 

Die Vorerhebung und definitive Anmeldung erfolgt per Internet auf unserer Schulhomepage: 
www.bg-rams.ac.at mit dem Schüler-Login (Mailadresse und Passwort). 
 

 
2. Terminplan 

 

Jänner 2024 Information der Schülerinnen und Schüler über den allgemeinen 

Modus der Wahl der WPG durch die Administratorin. 

Jänner und Februar 2024 Von den Fachprofessorinnen und -professoren werden den Schüle-

rinnen und Schülern die Lehrplaninhalte und Methoden der vertie-

fenden WPG vorgestellt. 

Mi. 31. Jänner 2024, 7. Stunde In der Aula werden den Schülerinnen und Schülern die Inhalte und 

Methoden der neuen und zusätzlichen WPG vorgestellt. 

Bis Mi. 14. Februar 2024 Online-Vorerhebung (möglich ab 25.1.2024): Bekanntgabe der in 

der 6. Klasse gewünschten WPG durch die Schüler/innen auf der 

Homepage. Bis zu diesem Termin müssen alle gewählt haben. 

Bis Di. 27. Februar 2024 Ev. Ummeldungen bei zu geringer Teilnehmer/innenzahl für einen 

Kurs. Alle Felder der Anmeldemaske müssen bis spätestens Diens-

tag, 27.2.2024 grün sein. 

Bis Fr. 1. März 2024 Definitive Anmeldung zu den WPG mit Unterschrift der Eltern. Aus-

druck des Formulars von der Schulhomepage. Abgabe beim Klas-

senvorstand bis spätestens Freitag, 1. 3. 2024. 
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3. Stundentafel der WPG in der 6. - 8. Klasse 
 

3.1 Neue WPG: 
 

Die neuen WPG dauern entweder ein Semester (deckt 1 Stunde ab) oder zwei Semester (deckt 2 

Stunden ab). Pro Semester muss ein WPG gewählt werden. Nicht möglich ist demnach die Wahl 

eines WPG nur im WS bzw. nur im SS oder die Wahl von 2 WPG im WS bzw. von 2 WPG im SS. Es 

kann im Gesamtausmaß von 2 oder 4 Stunden gewählt werden. 
 

Wahlpflichtgegenstand Lehrer/in Wintersemester und 
Sommersemester 

Eine Mess-Station für Wetter und andere Umweltdaten 

selber bauen und betreiben 
Kloimböck WS und SS 

Textile Techniken Stoffe färben und/oder bedrucken und 

mit der Nähmaschine verarbeiten 
M. Wögerbauer  WS und SS 

Wissenschaftskommunikation Wie wird Wissenschaft 

an (un)wissenschaftliche Personen gebracht? 
Lechner WS und SS 

Junior Company SchülerInnen und Schüler gründen reale 

Unternehmen 

Kugelgruber, 

Marlene Lehner 

WS und SS 

Act To Transform Engagement in Form von selbstgewähl-

ten Projektideen für Zukunftsthemen 

Kaltseis, Kreinec-

ker, Bauer-Öppin-

ger 

WS und SS 

Film Filmanalyse, Drehbuch, Realisierung Kurzfilm Riedl WS und SS 

Improtheater Kreatives und spontanes Ausprobieren von 

Impro-Übungen und -Spielen 
Virgl, Riedl WS und SS 

Gesundheitsförderung durch sportliche Aktivität 
klassische Volkskrankheiten, Risikoreduktion durch sportliche 

Aktivität 

Semmelmayer WS und SS 

Peermediations-Ausbildung Konflikt- und Kommunika-

tionstheorie, Mediationsphasen … 
Sylvester, Schaller 

Vierlinger 

WS und SS 

Kochen Studentenküche, Kochbasics, SELBST kochen, in-

dustriell gefertigte Lebensmittel hinterfragen 
Virgl WS und SS 

Selbstreflexion, Selbstmotivation und Selbster-
kenntnis eigene Stärken, Schwächen, Ziele erkennen, Me-

thoden zur Selbstreflexion und Selbstmotivation 

Tchobanov WS und SS 

Praktisches Musizieren mit der Stimme und/oder Instru-

menten 
Paar WS und SS 

Veranstaltungstechnik / Bühne, Licht (und Ton) Ba-

sics im WS, im SS in Verbindung mit Veranstaltungen, Treffen 

mit Experten, Theaterbesuch 

Virgl  WS und SS  

Wahlpflichtgegenstand Lehrer/in Wintersemester 

Act To Transform Engagement in Form von selbstgewähl-

ten Projektideen für Zukunftsthemen 
Kaltseis, Kreinec-

ker, Bauer-Öppin-

ger 

WS 

Film Filmanalyse, Drehbuch, Realisierung Kurzfilm Riedl WS 

Improtheater Kreatives und spontanes Ausprobieren von 

Impro-Übungen und -Spielen 
Riedl, Virgl WS 

Gesundheitsförderung durch sportliche Aktivität 
klassische Volkskrankheiten, Risikoreduktion durch sportliche 

Aktivität 

Semmelmayer WS 
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Peermediations-Ausbildung Konflikt- und Kommunika-

tionstheorie, Mediationsphasen … 
Sylvester, Schaller 

Vierlinger 

WS  

Kochen Studentenküche, Kochbasics, SELBST kochen, in-

dustriell gefertigte Lebensmittel hinterfragen 
Virgl WS 

Selbstreflexion, Selbstmotivation und Selbster-
kenntnis eigene Stärken, Schwächen, Ziele erkennen, Me-

thoden zur Selbstreflexion und Selbstmotivation 

Tchobanov WS 

Praktisches Musizieren mit der Stimme und/oder Instru-

menten 
Paar WS 

Grundkurs Nähen / Nachhaltigkeit im textilen Be-
reich textile Techniken, Upcycling und Reparieren von Klei-

dung 

Scheuringer WS 

Virtual Reality in Theorie und Praxis Kloimböck WS 

Helferschein Schwimmen Erwerb des Rettungs-

schwimmausweises „Helferschein“ 
Kugelgruber, 

Witzan-Keller 

WS 

Philosophie den Gedanken freien Lauf lassen Paar WS 

Wahlpflichtgegenstand Lehrer/in Sommersemester 

Act To Transform Engagement in Form von selbstgewähl-

ten Projektideen für Zukunftsthemen 
Kaltseis, Kreinec-

ker, Bauer-Öppin-

ger 

SS 

Film Filmanalyse, Drehbuch, Realisierung Kurzfilm Riedl SS 

Improtheater Kreatives und spontanes Ausprobieren von 

Impro-Übungen und -Spielen 
Virgl, Riedl SS 

Gesundheitsförderung durch sportliche Aktivität 
klassische Volkskrankheiten, Risikoreduktion durch sportliche 

Aktivität 

Semmelmayer SS 

Peermediations-Ausbildung Konflikt- und Kommunika-

tionstheorie, Mediationsphasen … 
Sylvester, Schaller 

Vierlinger 

SS 

Kochen Studentenküche, Kochbasics, SELBST kochen, in-

dustriell gefertigte Lebensmittel hinterfragen 
Virgl SS 

Selbstreflexion, Selbstmotivation und Selbster-
kenntnis eigene Stärken, Schwächen, Ziele erkennen, Me-

thoden zur Selbstreflexion und Selbstmotivation 

Tchobanov SS 

Praktisches Musizieren mit der Stimme und/oder Instru-

menten 
Paar SS 

Grundkurs Nähen / Nachhaltigkeit im textilen Be-
reich textile Techniken, Upcycling und Reparieren von Klei-

dung 

Scheuringer SS 

Virtual Reality in Theorie und Praxis Kloimböck SS  

Helferschein Schwimmen Erwerb des Rettungs-

schwimmausweises „Helferschein“ 
Kugelgruber, 

Witzan-Keller 

SS 

Veranstaltungstechnik / Bühne, Licht (und Ton) Ba-

sics im WS, im SS in Verbindung mit Veranstaltungen, Treffen 

mit Experten, Theaterbesuch 

Virgl SS 

Palettenmöbel für den Schulhof bauen M. Wögerbauer SS 
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3.2 Zusätzliche WPG:  
 

Die zusätzlichen WPG sind Gegenstände, die in der Stundentafel des besuchten Schulzweiges nicht 

vorkommen. Ihre Wahl ist nur im Gesamtpaket – wie in der Tabelle angegeben – möglich. Wer z. 

B. den Wahlpflichtgegenstand „Lebende Fremdsprache Variante I“ in der 6. Klasse wählt, macht 

damit eine irreversible Fixwahl auch für die 7. und 8. Klasse. 
 

Wahlpflichtgegenstand 
Klassen und Wochenstunden 

6. Kl. 7. Kl. 8. Kl. Summe 

Lebende Fremdsprache It od. Sp od. Fr Variante I 
Besonders für sprachlich begabte und interessierte Schüler/innen: 

3-jähriger WPG, mündlich maturafähig (GERS-Niveau A2) 

2 2 2 6 

Lebende Fremdsprache It od. Sp od. Fr Variante II 
2-jähriger WPG, nicht maturafähig  

2 2 - 4 

Informatik (INF)  
Nur im Euro/Bell’arti Gymnasium wählbar, mündlich maturafähig bei 

4 Wochenstunden 

(2) (2) (2) 2 od. 4 

Musik (MU) 
Nur für Schüler/innen, die als alternativen Pflichtgegenstand ab der 

7. Klasse BE wählen werden. Mündlich eigenständig maturafähig  

--- 2 2 4 

Kunst und Gestaltung (KUGE) 
Nur für Schüler/innen, die als alternativen Pflichtgegenstand ab der 

7. Klasse ME wählen werden. Mündlich eigenständig maturafähig  

--- 2 2 4 

„Bell’arti“ (Fächerübergreifender WPG) Variante I 
Der fächerübergreifende WPG „Bell’arti“ setzt sich aus den Gegen-

ständen D, BE und ME zusammen.  

6. Klasse: fächerübergreifender WPG D/ME (2) + UÜ BE (1) 

7. Klasse: fächerübergreifender WPG BE/ME „Praxis und Bühne“(2) + 

D (1) statt Europäische Geschichte, Kultur und Politik 

mündlich nicht maturafähig 

2+1UÜ 2+1 - 4 (6) 

„Bell’arti“ (Fächerübergreifender WPG) Variante II 
6. Klasse: fächerübergreifender WPG D/ME (2) + UÜ BE (1) 

7. Klasse: fächerübergreifender WPG BE/ME „Praxis und Bühne“(2) + 

D (1) statt Europäische Geschichte, Kultur und Politik 

8.Klasse: fächerübergreifender WPG D/BE/ME (2) 

mündlich maturafähig 

2+1UÜ 2+1  2 6 (8) 

Theorie des Sports und der Bewegungskultur 
mündlich maturafähig bei 4 Wochenstunden 

(2) (2) (2) 2 od. 4 

Unternehmerführerschein 
Modul A, B, C mit Onlineprüfung bis zum zertifizierten Unternehmer-

führerschein mit kommissioneller Prüfung (UP), mündlich maturafä-

hig 

2 2 - 4 

Robotik und physical computing 
Roboter, Autonomes Fahren, KI, Mikrokontroller, Sensoren und Akto-

ren stehen im Mittelpunkt dieses interdisziplinären WPG. 

Mündlich maturafähig bei 4 Wochenstunden 

(2) (2) (2) 2 od. 4 
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3.3 Vertiefende WPG: 

Die WPG zur Vertiefung und Erweiterung sind Gegenstände, die in der Stundentafel des besuchten 

Schulzweiges vorkommen und gewählt werden, um Inhalte des Gegenstandes zu vertiefen oder 

neue Inhalte kennenzulernen. Sie können folgendermaßen gewählt werden: 

a) nur 6. oder 7. oder 8. Klasse (= 2 Wstd.) oder 

b) 6. und 7. Klasse (= 4 Wstd.) oder  

c) 7. und 8. Klasse (= 4 Wstd.) 

Mündlich maturabel sind nur WPG, die 2-jährig (= 4 Wstd.) gewählt werden. 
 

Wahlpflichtgegenstand 
Klassen und Wochenstunden 

6. Kl. 7. Kl. 8. Kl. Summe 

Religion/Ethik (je nach Wahl im Pflichtunterricht) (2) (2) (2) 2 od. 4 

Deutsch (2) (2) (2) 2 od. 4 

Fremdsprachen 
Unter diesen Fremdsprachen sind jene zu verstehen, die vom 

Schüler/ von der Schülerin bereits als Pflichtgegenstand besucht 

werden, z.B.: Latein, Englisch, Französisch, Spanisch 

(2) (2) (2) 2 od. 4 

Geschichte und politische Bildung  (2) (2) (2) 2 od. 4 

Geografie und wirtschaftliche Bildung 
Nur einjährig (2-stündig) in der 6., 7. oder 8. Klasse wählbar 

(2) (2) (2) 2 

Mathematik (2) (2) (2) 2 od. 4 

Biologie und Umweltbildung  (2) (2) (2) 2 od. 4 

Chemie 

Im Gymnasium erst ab der 7. Klasse wählbar 
(2) (2) (2) 2 od. 4 

Physik (2) (2) (2) 2 od. 4 

Informatik 

Nur für Schüler/innen des Networkrealgymnasiums vertiefend 

wählbar 

(2) (2) (2) 2 od. 4 

Psychologie, Pädagogik und Philosophie --- (2) (2) 2 od. 4 

Musik 
Nur für Schüler/innen, die diesen Gegenstand als alternativen 

Pflichtgegenstand ab der 7.Klasse wählen werden. 

(2) (2) (2) 2 od. 4 

Kunst und Gestaltung 
Nur für Schüler/innen, die diesen Gegenstand als alternativen 

Pflichtgegenstand ab der 7. Klasse wählen werden. 

(2) (2) (2) 2 od. 4 
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3.4 Weitere Anmerkungen zu den WPG: 
 

Überbuchung: 

Leistungsfähige und interessierte Schüler/innen können das vorgeschriebene Ausmaß von 6 Wo-

chenstunden (6- bis 8. Klasse) auch „überbuchen“, wenn keine organisatorischen Gründe dagegen-

sprechen. Für den betreffenden Schüler/die betreffende Schülerin gilt ein überbuchter WPG als Frei-

gegenstand. Die Anmeldung für eine „Überbuchung“ erfolgt erst zu Beginn des Schuljahres, in wel-

chem überbucht wird, und nicht schon im Februar der 5. Klasse bei der Online-Buchung. 
 

Eröffnungszahl / Gruppenbildung: 

Für die Eröffnung eines WPG gilt die Mindestanzahl 5 zu Schuljahresbeginn, Überbucher/innen wer-

den nicht mitgezählt. Für die Weiterführung kann diese Anzahl auch sinken. 
 

Leistungsfeststellung und Leistungsbeurteilung: 

WPG sind gewählte Pflichtgegenstände und daher - was das Aufsteigen, eventuelle Wiederholungs-

prüfungen und das Wiederholen von Klassen betrifft - wie Pflichtgegenstände zu behandeln. Es gibt 

in den WPG mündliche Prüfungen, Hausübungen usw., allerdings keine Schularbeiten. 

Wenn ein/e Schüler/in eine Klasse wiederholen muss, er/sie aber den WPG nicht wiederholen kann, 

weil dieser WPG im Jahr des Wiederholens nicht geführt wird, muss er/sie den WPG wechseln. 

 
4. Die Wahlpflichtgegenstände und die Reifeprüfung 
https://www.matura.gv.at/ ).  

Die Reifeprüfung besteht aus 3 Säulen, die jeder Kandidat/jede Kandidatin absolvieren muss: 
 

1. Vorwissenschaftliche Arbeit 

2. Schriftliche Klausuren 

3. Mündliche Prüfungen 
 

4.1. „Vorwissenschaftliche Arbeit“: 

• Anmeldung und Themenfindung: 1. Semester der 7. Klasse 

• Approbation durch die Schulleitung: Mitte 2. Semester 

• Abgabe: Beginn des 2. Semesters der 8. Klasse 

• eigener Termin für Präsentation und Diskussion vor den schriftlichen Klausuren 

 

4.2. Schriftliche Klausuren: 

• 3 Klausuren sind verpflichtend ( 3 mündliche Prüfungen): 

Deutsch (standardisiert) 

Mathematik (standardisiert) 

Lebende Fremdsprache (E, S, F, standardisiert) 

• 4. Klausur freiwillig ( 2 mündliche Prüfungen): 

weitere lebende Fremdsprache (standardisiert), oder Latein (standardisiert)  
 

4.3. Mündliche Prüfungen: 

• bei 3 schriftlichen Klausuren: 3 mündliche Prüfungen 

bei 4 schriftlichen Klausuren: 2 mündliche Prüfungen  

• bei 3 mündlichen Prüfungen: die Summe der Jahreswochenstunden (siehe WPG-Stun-

dentafeln und Stundentafeln Seite 7) der drei Prüfungsgegenstände muss mindestens 

15 Unterrichtsstunden betragen.  

• bei 2 mündlichen Prüfungen: die Summe der Jahreswochenstunden der beiden Prü-

fungsgegenstände muss mindestens 10 Unterrichtsstunden betragen. 

• maturable Pflichtgegenstände: siehe Stundentafeln auf Seite 7 

• die neuen Wahlpflichtgegenstände  (siehe Seite 2 bis 3) sind nicht maturabel 
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• maturable zusätzliche Wahlpflichtgegenstände: siehe Infos bei den jeweiligen zusätzli-

chen WPG auf Seite 4 

• ein vertiefender Wahlpflichtgegenstand ist eigenständig maturabel, wenn er über 

2 Jahre, also 4-stündig (entweder 6. und 7. Klasse oder 7. und 8. Klasse) besucht wurde. 

• vertiefende Wahlpflichtgegenstände können auch als Ergänzung zu einem dazu-gehöri-

gen Pflichtgegenstand herangezogen werden, wenn die Summe der zur mündlichen Prü-

fung gewählten Prüfungsgebiete die geforderte Anzahl der Stunden nicht erreicht: 

z. B.: bei 2 Prüfungen: CH (4 Std. im Euro/Bell’arti – Gymnasium) und PUP (4 Std.) werden 

gewählt (Summe 8 Std.): für die fehlenden Stunden kann ein vertiefender WPG aus ei-

nem der beiden Fächer gewählt werden. Wurde er 2-stündig (7. oder 8. Klasse) besucht, 

dann reicht das, wurde er aber 4-stündig besucht (6. und 7. Klasse oder 7. und 8. Klasse), 

muss er im gesamten Ausmaß der 4 Stunden gewählt werden. 

• Es ist nicht zulässig, zu einem Pflichtgegenstand den dazugehörigen vertiefenden WPG 

zu wählen, um zu den geforderten 10 Stunden für zwei bzw. 15 Stunden für drei Gegen-

stände zu kommen. Z. B.: bei 2 Prüfungen: die Wahl des Pflichtgegenstandes GSP und die 

Wahl des WPG GSP wäre nicht zulässig.  

5. Stundentafeln mit der Summe der Jahreswochenstunden der einzelnen maturablen Pflichtge-
genstände 

 
Euro/Bell’arti – Gymnasium: 

 Klasse 5 6 7 8 Summe  

 Religion 2 2 2 2 8 

 Deutsch 3 3 3 3 12 

 Englisch 3 3 3 3 12 

 Latein 3 3 3 3 12 

 Französisch 3 3 3 3 12 

 Geschichte und politische Bildung - 3 2 2 7 

 Geographie und wirtschaftliche Bildung 2 - 3 2 7 

 Mathematik 3 3 3 3 12 

 Biologie und Umweltbildung 2 2 - 2 6 

 Chemie - - 2 2 4 

 Physik - 2 2 2 6 

 Psychologie und Philosophie - - 2 2 4 

 Musik (wenn ab 7. Kl. gewählt) 2 1 2 2 7 

 Kunst und Gestaltung  (wenn ab 7. Kl. gewählt) 2 1 2 2 7 

 

Network-Realgymnasium: 

 Klasse 5 6 7 8 Summe 

 Religion 2 2 2 2 8 

 Deutsch 3 3 3 3 12 

 Englisch 3 3 3 3 12 

 Latein oder Spanisch 3 3 3 3 12 

 Geschichte und politische Bildung - 3 2 2 7 

 Geographie und wirtschaftliche Bildung 2 - 3 2 7 

 Mathematik 4 4 3 3 14 

 Biologie und Umweltbildung 2 3 - 2 7 

 Chemie - 2 2 2 6 

 Physik 2 2 2 2 8 

 Psychologie und Philosophie - - 2 2 4 

 Informatik (2) 2 2 2 6 

 Musik (wenn ab 7. Kl. gewählt) 2 1 2 2 7 

Kunst und Gestaltung (wenn ab 7. Kl. gewählt)  2 1 2 2 7 

 
01/2024 

Riedl/Gasser 


